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6) Nachtrag zum Gesetze vom 6. Mai 1865, das Reglement über die Vergütung von Diäten,
Nachtquartier= und Transportkosten betr.

Wir Heinrich der Vierzehnte von Gottes Gnaden Jüngerer Linie regierender
Fürst Reuß, Graf und Herr von Plauen, Herr zu Greiz, Kranichseld, Gera, Schleiz

und Lobenstein u. s. w.

verordnen mit Zustimmung des Landtags was folgt:
Der §. 5 des durch Gesetz vom 6. Mai 1865 publieirten Reglements

über die Vergütung von Diäten, Nachtauartier= und Transportkosten wird
biermit aufgehoben.

An dessen Stelle tritt folgende Bestimmung:
Bei Versendungen auherhalb des Fürstenthums werden nothwendige Re-

präsentationskosten, Aufwand an Lohnwagen, Lohnbedienten 2c. besonders
ergütet.

Urkundlich unter Unserer eigenhändigen Unterschrift und Unserem beigefügten Fürst-
lichen Insiegel.

Schloß Osterstein, am 28. Dezember 1868.

(L. S.) Heinrich XIV.
v. Harbou. Dr. E. v. Beulvitz.

7) Landesherrliche Verordnung, den Erlös aus Jagdkarken betr., vom 28. Dezember 1868.

Wir Heinrich der Vierzehnte von Gottes Gnaden Jüngerer Linie regie-

render Fürst Reuß, Graf und Herr von Plauen, wens zu Greiz, Kranichfeld,
Gera, Schleiz und Lobenstein rc. 2c.

verordnen hiermit, daß der Erlös aus den von den Landrathsämtern ausgestellten Jagd-
karten künftig nicht an die Hauptstaatskasse, sondern an die Kasse des betreffenden


